
Freunde des Friedens, 
Freunde der Freiheit, 
Freunde Palästinas. 
 
Auch dieser Krieg wird nicht zum Frieden führen! 
 
Wieder mal brennt es in Palästina. Jeder Krieg, den der Staat Israel führt, wird damit 
begründet, dass der jüdische Staat um sein Überleben kämpfen bzw. seine Bürger 
vor den Raketen- der Hisbollah oder der Hamas schützen müsse. Seit 75 Jahren 
geht das nun so- also auch vor der Existenz von Hamas und Hisbollah. Es wurden 
immer Vorwände gefunden, Palästinenser: innen zu bombardieren, einzusperren, zu 
vertreiben oder als Terroristen zu bezeichnen. 
 
Israel hat seine Militärstrategien in den letzten Jahrzehnten der Kriege ziemlich 
perfektioniert und meint, seine Feinde von innen und außen zu kennen, und sie total 
zu beherrschen.  
Mit seinen bestens ausgebildeten Soldaten und mit Hilfe der modernsten und 
tödlichen amerikanischen, deutschen und im Land produzierten Waffen, ist dieser 
Staat, die mit Abstand stärkste Militärmacht in der Region. Auch nach Meinung 
israelischer Militärexperten war der jüdische Staat militärisch nie bedroht, er hat 
seine Feinde militärisch immer beherrscht.  
 
Wie kommt es, dass dieser Staat, seit mehr als 75 Jahren nach seiner Gründung 
immer noch Kriege gegen seine Nachbarn führen muss? Sicher war ein Grund die 
Ablehnung des neu gegründeten Staats durch die Nachbarländer. Inwieweit diese 
Ablehnung berechtigt war, muss gesondert diskutiert werden. Fakt ist jedoch, dass 
sich mittlerweile fast alle Nachbarn mit diesem Staat gezwungenermaßen 
abgefunden haben.  
 
Nun die Frage, warum brennt es wieder in Palästina? Begann es am 07.10.2023? 
 

- Nein, die Vertreibung von mindestens 750.000 Palästinenser/innen fand 
bereits vor 75 Jahren statt! 

- Die Zerstörung von über 530 palästinensischen Dörfern fand vor über 75 
Jahren statt. 

- Die Ermordung von tausenden von Palästinenser/innen findet ohne Pause seit 
75 Jahren statt!  

- Die willkürlichen Verhaftungen von auch minderjährigem Palästinenser/innen 
finden ebenfalls seit 75 Jahren statt.  

- Die Umsetzungen der Apartheidstrukturen in Palästina findet seit 75 Jahren 
statt und wird nach und nach extremer! Zur Erinnerung: Apartheid ist ein im 
Völkerrecht definiertes Verbrechen gegen die Menschlichkeit! 

- Die Schikanen gegenüber Palästinenser/innen finden seit 75 Jahren statt.  
- Die Unterdrückung der Palästinenser/innen findet seit 75 Jahren statt. 
- Die Entmenschlichung der Palästinenser/innen finden seit 75 Jahren statt. 
- Das Ausüben von psychischer als auch physischer Gewalt findet seit 75 

Jahren statt. Das Errichten von illegalen Siedlungen findet seit 75 Jahren statt. 
- Die UNO Resolution 194 zur Rückkehr der palästinensischen Flüchtlinge in 

ihre Heimat wurde vor 75 Jahren beschlossen und ist bis heute nicht erfüllt. 
 



Seit 75 Jahren finden Kriegsverbrechen und Völkerrechtsverletzungen statt 
und die Welt schaut zu! Also NEIN, es begann nicht am 07.10.23! 
 
Sprechen wir nun über die vergangenen 133 Tage: 

- 133 Tage: Abschottung von überlebensnotwendigen Mitteln, wie z.B. Wasser, 
Strom, Treibstoff, medizinischer Versorgung und vieles mehr… 

- 133 Tage: Bombardierungen auf Flüchtlingslager, Krankenhäuser genauer 
gesagt 133 Tage Bombardement auf alles, was sich im Gazastreifen befindet 

- 133 Tage: Einsatz von weißem Phosphor 
- 133 Tage: 70.000 Verletzte! 
- 133 Tage: 30.000 Ermordete- Männer, Frauen und Kinder! 
- 133 Tage: Vertreibung von über 90% der Bevölkerung in angeblich sichere 

Gebiete, um dann dort Zivilisten kollektiv zu ermorden. 
 
Nochmal um es deutlich zu machen: 4% der Bevölkerung Gazas ist entweder 
ermordet oder verletzt. 4% der deutschen Bevölkerung entspricht etwa 3,4 Millionen 
Menschen. Also allen Einwohner/innen Berlins.  
 
Israel ist das jedoch nicht genug. Jetzt will man Rafah, die südlichste Stadt Gazas, in 
der fast alle Vertriebenen Sicherheit suchen, bombardieren. Unsere Außenministerin 
Bärbock äußert sich dazu: „Eine humanitäre Katastrophe mit Ansage“ Zitat Ende. 
Wir wissen alle, es werden trotzdem keine Maßnahmen gegen diese humanitäre 
Katastrophe, eingeleitet. 
Und somit sichert sich Deutschland mal wieder ein Kapitel im Geschichtsbuch.  
 
133 Tage Genozid an der palästinensischen Bevölkerung! 
Und ich wiederhole mich. Es ist ein Genozid. Kein Konflikt, Kein Krieg, sondern ein 
Genozid, so wie es Südafrika vor den IGH vorlegte, welcher die Klage und 
Anhaltspunkte als plausibel anerkennt und die Klage nicht ablehnt. 
 
Jeder und Jede der sich nicht zu 100% gegen diesen Genozid stellt, unter anderem 
natürlich die unzähligen Politiker/innen und Profiteure, welche sich aktuell unweit im 
Bayrischen Hof treffen, sind Mittäter und müssen hierfür zur Rechenschaft gezogen 
werden. 
 
Fakt ist auch, dass Israel fortwährend seine Militärstrategien perfektioniert und rein 
gar nichts in Friedensstrategien investiert hat.  
 
Werbepsychologen würden sagen: Krieg, da weiß man, was man hat. Frieden? Nein, 
der birgt viele unbekannte Gefahren. 
 
Das ist nicht nur meine Meinung. Das sind die Aussagen der israelischen 
Regierungsmitglieder, wie auch vom israelischen Präsident Jitzchak Herzog, welcher 
ebenfalls hier in München empfangen wird. 
 
„Es ist ein ganzes Volk, das verantwortlich ist. Diese Rhetorik über Zivilisten, die 
angeblich nicht involviert wären, ist absolut unwahr […] und wir werden kämpfen, bis 
wir ihr Rückgrat brechen“ Zitat Herzog. 
So ein Politiker wird also in unserer Stadt empfangen? Schämt euch! 
 



Inzwischen ist die internationale Kritik an Israel nichtmehr überhörbar. Auch der 
Westen wird immer mehr gezwungen, die blinde bedingungslose Solidarität zu Israel 
zu hinterfragen. Vor allem in Deutschland sollte ein Nie Wieder für alle gelten. 
Unabhängig von Ethnie, Religion oder Sexualität. An diesem Punkt haben die 
meisten Politiker/innen, ganz vorne voran Olaf Scholz, Annalena Baerbock und 
Robert Habeck komplett versagt und werden noch Rechenschaft schuldig sein. Auch 
ihr: schämt euch! 
 
Der Weg zu dem lang ersehnten Frieden in der Region geht nur über die Befreiung 
Palästinas. 
Die Besatzung durch Israel und die tägliche Demütigung der Palästinenser/innen seit 
über 75 Jahren sind die eigentlichen Ursachen für diesen Krieg und auch für die 
kommenden Kriege. 
Nur der Druck auf Israel und die Beendigung der Besatzung kann das Problem 
lösen. Leider ist es nicht absehbar, dass irgendwer in diesem Land irgendwann 
Druck auf Israel ausüben könnte. Die Angst ist zu groß. 
Das Gegenteil ist der Fall. Trotz seiner menschenverachtenden Besatzungspolitik 
genießt der jüdische Staat die uneingeschränkte Unterstützung der westlichen 
Länder. Als Begründung wird angeführt, Israel sei der einzig demokratische Staat in 
der Region. Uns Palästinenser*innen ist es egal, ob wir von einem demokratischen 
Staat unterdrückt werden oder von einem diktatorischen, uns ist es egal ob unser 
Land, unser Wasser und unsere Menschenwürde von einem demokratischen Staat 
geraubt wird oder von einem diktatorischen. 
 
Es ist an der Zeit, dass der Israel mehr Friedensstrategien mit seinen Nachbarn und 
weniger Kriegspläne für den Gazastreifen erarbeitet, sonst war dieser Krieg nicht der 
letzte. Schade um jedes Menschenleben. 
 
 
Ich danke jeder und jedem Einzelnen, welche sich mit voller Solidarität hinter 
palästinensisches Leben und Identität stellen. Wir erleben maximale Repression und 
Diffamierung durch Politik und Medien. Aber wir lassen uns hiervon nicht 
einschüchtern. Wir stehen auf der richtigen Seite der Geschichte. 
 
Freiheit für alle Menschen zwischen Jordan und Mittelmeer. 
 
Free Palestine!  
 
 
 


